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Krieg in Europa –  
Zeitenwende in Deutschland

Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage

Was jetzt, Lars Klingbeil und Friedrich Merz?
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KRIEG IN EUROPA – ZEITENWENDE IN DEUTSCHLAND. WAS JETZT, LARS KLINGBEIL UND FRIEDRICH MERZ?

ABBILDUNG 1  Was glauben Sie: Was will Russland mit dem Angriff auf die Ukraine eher erreichen?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 2  Wie sollte Deutschland Ihrer Meinung nach die Ukraine unterstützen?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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KRIEG IN EUROPA – ZEITENWENDE IN DEUTSCHLAND. WAS JETZT, LARS KLINGBEIL UND FRIEDRICH MERZ?

ABBILDUNG 3  Die Ukraine möchte gerne Mitglied in der NATO werden. 

 Sind Sie dafür oder dagegen, dass die Ukraine Mitglied in der NATO wird?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 

In Prozent aller, die entweder dafür oder dagegen gestimmt habenIn Prozent gesamt

ABBILDUNG 4  Die Ukraine möchte auch gerne Mitglied der EU werden. 

 Sind Sie dafür oder dagegen, dass die Ukraine Mitglied der EU wird?

In Prozent aller, die entweder dafür oder dagegen gestimmt habenIn Prozent gesamt

ABBILDUNG 5  Befürchten Sie, dass der Krieg auch Deutschland erreicht und es hier in Deutschland zum Krieg kommt, 

 oder ist das Ihrer Meinung nach nicht zu befürchten?
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 6A  Wenn Sie einmal an die im Bundestag vertretenen Parteien denken: 

 Welche Partei setzt sich am meisten dafür ein, dass die innere Sicherheit Deutschlands verbessert wird, 

 dass wir besser gegen Verbrechen und Terrorismus geschützt werden?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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KRIEG IN EUROPA – ZEITENWENDE IN DEUTSCHLAND. WAS JETZT, LARS KLINGBEIL UND FRIEDRICH MERZ?

ABBILDUNG 6B  Welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, dass sie die Sicherheit Deutschlands vor Angriffen 

 aus dem Ausland gewährleistet?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 6C  Welche Partei setzt sich besonders für den Klimaschutz ein?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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KRIEG IN EUROPA – ZEITENWENDE IN DEUTSCHLAND. WAS JETZT, LARS KLINGBEIL UND FRIEDRICH MERZ?

ABBILDUNG 6D  Welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 

 dass die deutsche Wirtschaft auch in Zukunft stark ist?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 6E  Welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, den Zusammenhalt in der Gesellschaft zu stärken?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.000).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. 
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KRIEG IN EUROPA – ZEITENWENDE IN DEUTSCHLAND. WAS JETZT, LARS KLINGBEIL UND FRIEDRICH MERZ?

Über die Umfrage

Die Umfrage des Instituts für Demoskopie Allensbach basiert auf 1.000 Befragten in der Zeit zwischen 

8. und 9. März 2022. Die Basis der Stichprobenbildung ist das Access-Panel, also eine große Datenbank 

befragungswilliger Personen der Firma Ipsos. Solche Bevölkerungsumfragen auf der Grundlage von  

Access-Panels sind nicht im gleichen Maße repräsentativ wie mündlich-persönliche Umfragen, doch  

sie sind unter den gegebenen Umständen eine akzeptable Alternative. Die Stichprobe wurde nach 

Eingang der Daten am Institut für Demoskopie Allensbach noch einmal anhand der soziodemographischen 

Merkmale der Bevölkerung gewichtet, so dass die bei Online-Umfragen bestmögliche Annäherung an  

eine Repräsentativität gewährleistet ist.
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE
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